
Für den Pfarrbereich Gardelegen

  März | April | Mai 2025  



„Und es geschah des HERRN Wort zu 
mir: Jeremia, was siehst du? Ich sprach: 
Ich sehe einen erwachenden Zweig. Und 
der HERR sprach zu mir: Du hast recht 
gesehen; denn ich will wachen über 
meinem Wort, dass ich’s tue.“ 
Die Bibel I Prophetenbuch Jeremia I Kapitel 
1, Verse 11 und 12  
  
Liebe Leserinnen und Leser, 
eine Bild voller Blütenpracht ziert das 
Deckblatt unseres Gemeindebriefes. Der 
Frühling grüßt mit so vielen Farben und 
Düften. Dazu gehören natürlich auch die 
blühenden Obstbäume und Sträucher. 
Sie sind ein Sinnbild für das erwachende 
Leben nach dem Winter mit seiner Dunkel-
heit und Kälte. 
Ein blühende Zweig begegnet uns im 
Jeremiabuch. Der Prophet Jeremia berich-
tet über seine Berufung. Gott nimmt ihn 
in Auftrag. Er wird Gottes Botschaft an die 
Menschen weitergeben. Ein Zeichen für 
diesen Auftrag sieht er - einen blühenden 
Mandelzweig. 
Luther übersetzt dies mit „erwachend“. 
Zwei Gedanken verbinden sich mit diesem 
Wort: Die Blüte steht kurz bevor, sie wird 
erwachen. Und Gott wacht über Jeremia 
und sein Tun. Also Gott steht zu dem, 
was er ausrichten lässt. Etwas Neues wird 
kommen.  
Der Prophet Jeremia hatte es schwer. Die 
Menschen wollten ihn nicht hören. Die 
Botschaft traf nicht auf offene Ohren. Sie 
störte, verstörte. Als Reaktion darauf schlu-
gen und misshandelten sie ihn. Bedrohten 
gar sein Leben. Das erinnert mich an Jesus. 
Er zeigte und lebte den Menschen vor, wie 
er auf Gottes Liebe vertraute. Auf dessen 
Wort. Dieser Weg führte ihn in den Tod am 
Kreuz. Das fällt schwer auszuhalten und ist 
nicht leicht zu verstehen.

Da legt es sich nahe, an Gott zu zweifeln, an 
seiner Anwesenheit in unserer Welt. Aber 
an diesem Punkt kann und will ich nicht 
stehenbleiben mit meinem Denken und Re-
den. Denn Gott steht zu seinen Versprechen, 
seinen Verheißungen. Der erwachende Blü-
tenzweig kündet vom Leben, vom Frühling. 
Von Ostern. Ostern feiern wir den Sieg über 
den Tod. Jesus lebt und wir mit ihm.  
Der Dichter Ben Chorin schreibt mitten im 
zweiten Weltkrieg ein Gedicht. Es war eine 
furchtbare Zeit und Schalom Ben-Chorin sah 
nach draußen und sah, wie die Mandelblü-
ten auf einmal aufgingen. Das erinnerte ihn 
daran, dass es auch in schrecklichen Zeiten 
Vorboten des Frühlings gibt. Sie sind ein 
Zeichen dafür, dass Hoffnung am Horizont 
ist, dass das Schlimme auch vorbeigeht und 
dass es besser wird. Schalom Ben-Chorin hat 
die Hoffnung auf Frieden nie aufgegeben 
– auch nicht für Israel und Palästina. Er sagt 
uns:
Freunde, dass der Mandelzweig wieder blüht 
und treibt, 
ist das nicht in Fingerzeig, dass die Liebe 
bleibt?  
Dass das Leben nicht verging, so viel Blut 
auch schreit,  
achtet dieses nicht gering in der trübsten Zeit.  
Tausende zerstampft der Krieg, eine Welt 
vergeht.  
Doch des Lebens Blütensieg leicht im Winde 
weht.  
Freunde, dass der Mandelzweig sich in Blüten 
wiegt,  
das bleibt mir ein Fingerzeig für des Lebens 
Sieg. 
Bleiben Sie behütet und stabil, 
Ihr Tobias Krüger.
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Immer jeden dritten Samstag im Monat:

15.03.2025 von 9.30 Uhr - 11.30 Uhr 
26.04.2025 von 9.30 Uhr - 11.30 Uhr
17.05.2025 von 9.30 Uhr - 11.30 Uhr

Im Gemeinderaum in Estedt

Kirche mit Kindern im Bereich Estedt

Für Kinder zwischen drei und sechs Jahren.
Wann:           jeden zweiten Mittwoch 
   (außer in den Ferien) 
  5. + 19. März 2025, 
 2.+ 23. April 2025, 7.+ 21. Mai 2025, 
     16:00 – 16:45 Uhr
Wo:  im Gemeindezentrum Ga
Bei Fragen meldet euch bei Tabea Kreutz: 
t.kreutz@gs-wander.bildung-lsa.de

Marien-Käfer

Wann: einmal monatlich donnerstags
 20.03.2025
 24.04.2025
 22.05.2025
 16:30 – 18:00 Uhr
Wo: im Gemeindezentrum Ga
Die Kinderkirche wird von Kirchenkreisrefe-
rentin Claudia Dennhof (01627824948) und 
Ehrenamtlichen der Gemeinde gestaltet.

Kinderkirche

Jeden Dienstag üben wir mit Kindern der 
K-F-W Wander-Schule verstehendes, lautes 
Lesen. Möchte noch jemand wöchentlich 
(außer in den Ferien) eine bzw. mehrere Le-
sepatenschaften übernehmen? 
Meldet euch mit Fragen und Interesse bei 
Sabine Schoster (0176/50071450).

Lesen-Üben in Schulen
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Seniorengymnastik :  
  jeden Montag (außer an Feiertagen)  
  10:00 Uhr im Gemeindezentrum Ga  

Bibelkreis :  
  14:00 Uhr im Gemeindezentrum Ga  
    25.03.2025 (Di)  
   29.04.2025 (Di)  
   27.05.2025 (Di)  

  Thema – Gespräch –  
  Essen & Trinken – Gemeinschaft  

Dienstag ist es nun soweit: in Gardelegen 
gibt es eine neuen Spielkreis für Kinder 
von 0-2 Jahren. Immer von 9:30h-11:30h 
können sich die Babys und Kleinkinder mit 
ihren Eltern im Gemeindezentrum treffen. 
Hier kann gespielt und gekrabbelt werden. 
Verschiedenes Spielzeug sowie Spielanre-
gungen werden jede Woche mitgebracht. 
So gibt es mal ein Hüpfetierchen, mal den 
Krabbeltunnel oder auch mal ein neuer 
Krabbel-Untergrund und noch vieles mehr. 
Für Mamas und Papas stehen Kaffee und 
Tee bereit. So bleibt genug Zeit für den 
Austausch. Die Teilnahme kostet pro Veran-
staltung 3,00 €.
Das Angebot ist offen, um eine Anmeldung 
bei der ersten Teilnahme (für die Planbar-
keit) wird gebeten unter 0175 994 6643 bei 
Stefanie Schwerin.

Babys und Kleinkinder

Das Konzert am 28. März 2025 ist bereits 
ausverkauft!
Am 18. April 2026 werden in der Marien-
kirche Gardelegen Zusatzkonzerte stattfin-
den!
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Der Kirchenchor Estedt trifft sich jeden 
Dienstag immer um 19.30 Uhr                           
im Gemeinderaum in Estedt. 

Wer Interesse hat und auch gerne singt, 
der meldet sich Bitte bei Frau Westphal: 
Tel. 03907 / 42 03 88 

Wir freuen uns auf Neue Stimmen!

Kirchenchor Estedt

Antiqua Nova - Alte Musik, neue Klänge
Wann: Samstag, 08.03.2024, 19:30
Wo: Evangelisches Gemeindezentrum Gar-
delegen

Sonor Vocalis - „Herzlich lieb hab ich 
dich“
Wann: Samstag, 03.05.2025,  17:00
Wo: Marienkirche Gardelegen

Chorkonzert zu Kantate
Wann: Sonntag, 18.05.2025, 16:00
Wo: Marienkirche Gardelegen

Mehr Informationen zu Kultur in der Kirche 
finden Sie in unserem Flyer.

Konzerte

Eine feste Gruppe von Flötenspielern trifft 
sich mittlerweile wöchentlich im Gemein-
dezentrum zum gemeinsamen mehrstim-
migen Musizieren.

Sowohl weitere interessierte Kinder als auch 
Erwachsene sind eingeladen mitzumachen! 
Bitte vorher telefonisch bei Kantorin Moni-
ka Wrobel anmelden.

Fli-Fla-Flöten-Musik

Die Kantorei St. Marien probt jeden 
Dienstag um 19:30 Uhr im Evangelischen 
Gemeindezentrum Ga. 
Interessierte Sängerinnen und Sänger sind 
herzlich willkommen!
Bei Interesse kontaktieren Sie bitte Kanto-
rin Monika Wrobel
Tel. 01766 2630022.

Kantorei

Alle kirchenmusikalischen Angebote 
sind offen und kostenfrei für alle-auch 
für konfessionslose Menschen.
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Gedenkkonzert am 13. April mit dem Universitätschor 
Magdeburg und dem Mitteldeutschen Kammerorchester 
in der Marienkirche Gardelegen
Der Jahrestag des Massakers erinnert an 
die Ermordung von 1016 Häftlingen der 
Konzentrationslager Mittelbau-Dora und 
Hannover-Stöcken in der Nacht vom 13. 
auf den 14. April 1945 in der Feldscheune 
Isenschnibbe bei Gardelegen. Es war eines 
der größten Verbrechen der nationalsozia-
listischen Todesmärsche in Europa. Der 80. 
Jahrestag in diesem Jahr steht unter dem 
Motto „Fragen der Schicksalsklärung“. Das 
Motto thematisiert damit eine der wich-
tigsten Aufgaben der NS-Gedenkstätten 
und zieht zugleich eine Kontinuitätslinie 
vom April 1945 bis in die Gegenwart. Denn 
noch immer suchen Angehörige in aller 
Welt nach Antworten auf die Frage, was 
mit ihren Verwandten nach der Verschlep-
pung und Deportation in die Konzentrati-
onslager geschah, wo sie starben und wo 
sie begraben sind.

Anlässlich des 80. Jahrestages des Massa-
kers von Gardelegen 1945 lädt die evange-
lische Kirchengemeinde am Sonntag, 
den 13. April, zum Gedenkkonzert in die 
Marienkirche ein. Es wird das
Mozart Requiem in d-Moll erklingen. Es 
war Mozarts letzte Komposition vor seinem 
Tod 1791, das aufgrund seines Todes von 
zwei Mozart-Schülern vervollständigt 
wurde. Eingangs wird Mozarts Motette 
„Ave verum Corpus“ für vierstimmigen 
gemischten Chor, Streicher und Orgel 
erklingen – eines der bekanntesten Werke 
des Komponisten. 
  
 
  

Am 15. März 1945 gegen 15:15 Uhr fielen
erste Bomben auf unsere Stadt. Mehr als 
50 Menschen kamen ums Leben. Auch die 
Nikolaikirche wurde bei diesem Bomben-
angriff schwer getroffen und zu großen 
Teilen zerstört.
Wir wollen dieser Ereignisse von vor 
achtzig Jahren gedenken.
Dazu laden wir am 15. März um 15:15 Uhr 
zu einer Andacht in der Nikolaikirche
Gardelegen ein.

Karten für das Gedenkkonzert gibt es ab 
10. März zu je 15 Euro in der Buchhandlung 
„Das gute Buch“, Ernst-Thälmann-Str. 33,  
in der Tourist-Information, Rathausplatz 10, 
sowie an der Abendkasse. 
  

Der Magdeburger Domchor bei der Auffüh-
rung des Brahms-Requiem

Andacht zum Gedenken
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Zu Beginn eines jeden Mo-
nats ist auf unserem You-
Tube-Kanal bzw. auf un-
serer Gemeindehomepage 
jeweils ein Andachts-Video 
zu finden.

Video-Andachten

mittwochs (außer in den Ferien) 15:30 Uhr

Klasse 7  05.03. 
     19.03.
     14.05. 
     23.05. 15 – 18 Uhr Einsatz 
    Gedenkstätte Isenschnibbe 
     28.05.

Klasse 8  12.03.
    21.03. 17 – 20 Uhr 
    „Unterwegs mit Jesus“
    Weg von Trüstedt nach 
    Kloster Neuendorf
	 	 	 	 Kreuzweg	der	Konfirmanden-
    gruppen

Konfirmandengruppen

Jeden Mittwoch 18 Uhr zum Glockengeläut 
laden wir zur Andacht mit persönlicher Stille 
vorm Andreas-Altar der Marienkirche Ga ein. 
Der Eingang ist durch die Brautpforte. In der 
Mitte der Woche wollen wir durchatmen und 
in Gottes Gegenwart zur Ruhe kommen.

Stille Andacht

     26.03.
      23.04.
     07.05.
      11.05. 10:30 Uhr
          Vorstellungsgottesdienst 
     in Wiebke
      21.05.

Mathilda Flamme, Merle Marten; Milla 
Ludwig; Greta Tesmer; Jan-Peter Ringo; 
Ben Richter; Theo Ahlfeld (v.l.n.r.)
Die Konfirmanden der Klasse 8 im Februar 
auf Schloß Mansfeld zum Konfi Castle
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Aus unserer Pfarrbereich sind verstorben
und wurden christlich bestattet:

Waltraud Ending, geb. Kisielowski
im Alter von 79 Jahren
auf dem Friedhof in Estedt

Barbara Brockhaus
im Alter von 85 Jahren
auf dem Friedhof in Gardelegen

Gisela Herbst, geb. Stock
im Alter von 85 Jahren
auf dem Friedhof in Estedt

Trauer

Allen Geburtstagskindern unserer
Gemeinde wünschen wir von Herzen 
Gottes Segen im neuen Lebensjahr!

Sei mutig und entschlossen! Lass dich nicht 
einschüchtern und hab keine Angst! Denn 
ich, der Herr, dein Gott, stehe dir bei, wohin 
du auch gehst.
Josua 1,9 | Hoffnung für alle

Glückwünsche

Immer wieder aktuell und auf den neusten 
Stand bringt Sie unser Internetauftritt 
unter https://www.marienkirche-garde-
legen.de 
Oder der WhatsApp-Kanal  https://whats-
app.cochannel/0029VavvtOHISTkJR-
wvSJt1G
 

Wir im Internet
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Wir reden über Gott und die Welt und laden uns dazu auch Gäste ins 
Ev. Gemeindezentrum Gardelegen ein. 

Mittwochabends

„Gesundheit ist das wichtigste im Leben!“ 
Aktuelles über das Gesundheitswesen, 
die Chancen und Gefahren der Kranken-
hausreform und Fragen von 
Gesunderhaltung besprechen wir mit 
Dr. Michael Schoof, 
medizinischem Geschäftsführer und Chef-
arzt im Krankenhaus Gardelegen

21. Mai, 19:30 Uhr

„Der Krieg ist eine bloße Fortsetzung der 
Politik mit anderen Mitteln. Oder: 
Schwerter zu Pflugscharen?“ 
Gespräch mit Oberst Heiko Diehl, Leiter 
des Gefechtsübungszentrum Heer, 
Truppenübungsplatz Altmark

19. März, 19:30 Uhr

„Der Wettlauf in Jerusalem – 
Johannes erzählt über den Ostermorgen“ 
Gesprächsabend über die Osterbotschaft

23. April, 19:30 Uhr
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Herzliche Einladung ins Ev. Gemeindezentrum Gardelegen 
an der Marienkirche

                    am  18.03.2025       
                    um  14.00 Uhr               
              im Gemeinderaum Estedt  

  Gemeindenachmittag in Estedt  
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  Sonntag, 02.03.2025 | Estomihi  
10:30 Uhr            Gottesdienst mit Narrenpredigt
     Kindergottesdienst   Gemeindezentrum Ga

anschließend Brunch

  Sonntag, 09.03.2025 | Invocavit  
10:30 Uhr  Läutegottesdienst   Ipse

  Sonnabend, 15.03.2025  
15:15 Uhr  Gedenkandacht der Zerstörung   Nikolaikirche Ga
17 Uhr    Gedenkgottesdienst für H.- O. Bohlecke   Marienkirche Ga

  Sonntag, 16.03.2025 | Reminiscere  
09 Uhr  Gottesdienst   Estedt
10:30 Uhr    Gottesdienst mit Abendmahl   Gemeindezentrum Ga

  Sonntag, 23.03.2025 | Okuli  
9 Uhr  Gottesdienst   Berge
10:30    Gottesdienst mit dem Hospizdienst   Marienkirche   Ga

  Sonntag, 30.03.2025 | Laetare  
9 Uhr    Gottesdienst   Schenkenhorst
10:30 Uhr    Gottesdienst   Gemeindezentrum Ga

  Gottesdienste im März  
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Sonntag, 06.04.25 | Judika 
10:30 Uhr           Gottesdienst  Gemeindezentrum Ga
   mit Kindergottesdienst
   anschliessend Brunch

Sonntag, 13.04.25. | Palmsonntag
10:30 Uhr         Gottesdienst Gemeindezentrum Ga

Donnerstag, 17.04.25 | Gründonnerstag
19 Uhr   Gottesdienst Gemeindezentrum Ga
  mit Tischabendmahl

Freitag, 08.04.25 | Karfreitag
09 Uhr    Gottesdienst mit Abendmahl Wiepke
10:30 Uhr  Gottesdienst Marienkirche Ga
15 Uhr  Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu Schenkenhorst
  mit Abendmahl

Sonnabend, 19.04.25 | Stiller Sonnabend
19 Uhr  Osternachtfeier mit Abendmahl Estedt

Sonntag, 20.04.2025 | Ostersonntag
6 Uhr  Feier des Ostermorgens Marienkirche Ga
  anschließend Osterfrühstück
9 Uhr  Gottesdienst Berge
  mit Abendmahl
10:30 Uhr  Festgottesdienst mit Taufe Marienkirche Ga
  und Abendmahl

Montag, 21.04.2025 | Ostermontag
15 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl  Ipse

Sonntag, 27.04.2025 | Quasimodgeniti
10 Uhr  „Gottesdienst unterwegs“ Uchtspringe

Gottesdienste im April
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  Sonntag, 04.05.2025 | Misericordias Domini  
  Fahrt zum Abschlussgottesdienst des Kirchentages nach   
  Hannover   
10:30 Uhr  Andacht        Marienkirche Ga  

   

  Sonntag, 11.05.2025 | Jubilate  
10.30 Uhr    Konfi rmandenvorstellungsgottesdienst   

anschließend Wanderung in den Frühling   Wiepke
mit Picknick   

  Sonnabend, 17.05.2025   
13 Uhr  Gottesdienst mit Taufe   Estedt

  Sonntag, 18.05.2025 | Kantate  
9 Uhr    Gottesdienst     Schenkenhorst
10:30 Uhr    Gottesdienst mit Abendmahl   Marienkirche Ga

  Sonntag, 25.05.2025 | Rogate  
9 Uhr  Gottesdienst   Berge
10:30 Uhr  Familiengottesdienst    Kindergarten „Arche Noah“ Ga

  Donnerstag, 29.05.2025 | Christi Himmfahrt  
11 Uhr    Gottesdienst   Uchtequelle in Uchtspringe

  Gottesdienste im Mai  
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10.03. 19:30 Andreas Lorenz in der Adventgemeinde Bäckergang 1 
11.03. 19:30 Tobias Krüger in der kath. Gemeinde Philipp-Müller-Str. 32 
12.03. 19:30 Michael Schwindt im ev. Gemeindezentrum Aschberg 14 
13.03. 19:30 Gerd Hinke im ev. Gemeindezentrum Aschberg 14 
  

Ökumenische Bibelwoche 2025

6:16 Uhr – für diese Zeit ist am Oster-
morgen, 20. April, der Sonnenaufgang 
angekündigt.
Dann wollen wir im Hohen Chor der 
Marienkirche Ga am Altar Brot und Wein 
teilen und Abendmahl feiern.
Die gottesdienstliche Feier des Ostermor-
gens beginnt um 6 Uhr vor der Kirche. 
Und danach geht es ins Gemeindezentrum 
zum Osterfrühstück.

Ostermorgen

Dazu laden wir herzlich ein am Ostermon-
tag, den 21. April.
Um 13:30 Uhr starten wir an der Marien-
kirche in Gardelegen und laufen nach Ipse.
Dort erwartet uns Kaffee und Tee. Den Ku-
chen bringen wir in unseren Wanderbeutel
selbst mit. Um 15 Uhr beginnt dann der 
gemeinsame Ostergottesdienst.

Goethe! Osterspaziergang!

In diesem Jahr stehen die sieben Zeichen 
Jesu aus dem Johannesevangelium im  
Blickpunkt der ökumenischen Bibelwo-
che. Damit kommt das vierte Evangelium 
mit seinen Besonderheiten in den Blick. 
Zeichen zeigen etwas. Jesu Wunder zeigen 
uns, wer Jesus ist. 
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Faszination Cookinseln
Weiter weg geht es nicht! Egal von wo in 
Europa man sich den Cookinseln nähert, 
immer sind sie genau auf der anderen 
Seite der Erdkugel tausende Kilometer von 
uns entfernt. Wenn man dorthin fliegt, hat 
man auf der letzten Etappe über Stunden 
nur noch den blauen Ozean unter sich und 
der bange Wunsch, die Pilotin oder der 
Pilot möge sich in dieser Wasserwüste bitte 
nicht verirren, ist nicht verwunderlich.
Wenn man auf der Haupinsel Rarotonga 
aus dem Flugzeug steigt, kommt man sich 
vor wie auf Lummerland, jener fiktiven 
Insel, auf der der Kinderbuchautor Michael 
Ende seine berühmte „Geschichte von Jim 
Knopf und Lukas dem Lokomotivführer“ 
spielen lässt.
Auf den Cookinseln, die bei uns in den 
Nachrichten nur sehr selten vorkommen 
– höchstens im Reisebüro als Traumziel – 
leben die Christinnen, die in diesem Jahr 
die Gottesdienstordnung für den Weltge-
betstag erarbeitet haben.
Sie laden uns ein, ihre positive Sichtweise 
zu teilen: wir sind „wunderbar geschaffen“ 
und die Schöpfung mit uns.

Am 7. März 2025 um 19 Uhr feiern wir 
den Gottesdienst zum Weltgebetstag 
im Gemeindezentrum Gardelegen. Im 
Anschluß wollen wir gemeinsam landesty-
pische Speisen ausprobieren.
Herzliche Einladung!  

Fahrt nach Hannover zum Abschluss-
gottesdienst des Kirchentages
Am 4. Mai 2025 feiert der Kirchentag in 
Hannover seinen Abschluss mit einem 
Gottesdienst. Daran wollen wir teilnehmen 
und so etwas erleben vom Kirchentagsfee-
ling. 
Wir fahren gemeinsam mit dem Zug nach 
Hannover. 
Haben Sie Interesse? Dann melden Sie 
sich bitte im Gemeindebüro an.

Evangelischer Kirchentag

Großen Zuspruch gab es in diesem Jahr 
für das Ipser Krippenspiel – 19 Kinder und 
Jugendliche aus Ipse und den befreunde-
ten Gemeinden spielten die historische 
Geschichte in der gegebenen Zeit. Die Ge-
meinde Ipse bedankt sich sehr bei Kareen 
Günther aus Ipse für die tolle Gestaltung.

Heilig Abend in Ipse
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SIE SIND  
GEFRAGT
Kandidieren Sie zur  
Gemeinde kirchen   rats wahl 2025
Im Oktober 2025 werden die Leitungen 

der Kirchengemeinden in der Evangeli-

schen Kirche in Mitteldeutschland, die 

Gemeindekirchenräte, neu gewählt. Sie 

können mit darüber entscheiden, ob „die 

Kirche im Dorf bleibt“. Sie sind gefragt! 

Ein Gemeindekirchenrat braucht viele 

Fähigkeiten. Ihre Meinung, Ihre Ideen 

und Ihre Kreativität sind wichtig. Aus 

diesem Grund wird unsere Kirche mehr-

heitlich von gewählten, ehrenamtlichen 

Mitgliedern geleitet. Nur wenn Menschen 

kandidieren, kann das Gemeindeleben 

erhalten und gestaltet werden. 

Als Kirchenälteste oder Kirchenältester 

kann jedes Gemeindeglied kandidieren, 

das am Wahltag 16 Jahre alt ist, am Ge-

meindeleben teilnimmt, zum Abend-

mahl zugelassen ist und seit mindestens 

sechs Monaten in der Kirchengemeinde 

lebt. Um gleich einem Missverständnis  

vorzubeugen: Kirchenälteste dürfen, aber  

müssen nicht alt sein. 

Was bietet Ihnen  
das Engagement? 
Das Gemeindeleben aktiv mitzugestalten,  

kann vielseitig sein, manchmal vielleicht 

auch anstrengend. Aber die Arbeit im 

Team verbindet und macht Spaß. Sie 

werden manches Neue entdecken. Wenn 

Sie mögen, können Sie auch Fortbildun-

gen besuchen. Auf jeden Fall erwartet Sie 

ein sinnvolles und befrie digendes Enga-

gement. 
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Ungeachtet dessen gehen die vorbereiten-
den Arbeiten zur Sanierung des Dachtrag-
werkes und Dachstuhles am Hohen Chor, 
des Querhauses und des Südanbaues der 
Marienkirche weiter.
Hierfür ist der Antrag bei der Denkmalbe-
hörde durch unser Planungsbüro erarbeitet 
und eingereicht und wird dort gegenwärtig 
bearbeitet.
Die etwas komplizierte Finanzierung für den 
ersten Bauabschnitt, die umfangreichere 
nördliche Seite, ist seitens des Gemeinde-
kirchenrates geplant und beschlossen. Ein 
Großteil der Zusagen der Förderstellen liegt 
bereits vor, so dass vorsichtig optimistisch 
von einem Beginn Ende des Jahres ausge-
gangen werden kann.
Darüber hinaus laufen die Überlegungen 
zur Absicherung der Finanzierungen für 
den südlichen, 2. Bauabschnitt. Hierfür wird 
gegenwärtig ein Antrag/ Projektskizze  zur 
Beteiligung am regionalen Wettbewerb bei 
der Lokalen Aktionsgruppe ( LAG) Westliche 
Altmark e.V. vorbereitet und eingereicht. Im 
2. Quartal wird hierüber entschieden.

Es bleibt spannend!   

Der Gemeindekirchenrat

Liebe Gemeindeglieder,
die Arbeiten zur Restaurierung des Marien-
altars können nun starten - endlich!!!
Er ist eines der Kunstwerke, bei denen 
wir im Rahmen der Innensanierung nach 
näherer Betrachtung feststellen mussten, 
dass teilweise erhebliche Schäden durch 
Anobienbefall an ihm zu verzeichnen sind. 
Zudem weist die Malerei der Außenseite/
Werktagsseite mit Szenen der Lazarusge-
schichte erhebliche Schäden auf. 
Wir haben jetzt die denkmalrechtliche Ge-
mehmigung vorliegen. Auch die Finanzie-
rung, die Zusage der Kunst und Kulturstif-
tung der Landeskirche ging bei uns ein, ist 
nun komplett.   
Der Auftrag an die Restauratorin ist erteilt. 
In den Sommermonaten kann man ihr 
dann über die Schulter schauen und ihr bei 
den Arbeiten zusehen.
 

Bautätigkeit

Im Herbst, wird in unserem Pfarrbereich für 
die nächsten sechs Jahre von Ihnen, den 
Gemeindegliedern, ein neuer Gemeindekir-
chenrat gewählt.  
Folgende Termine sind dazu festgelegt:

Schenkenhorst:  28. September 
Wiepke:  28. September  
Ipse:  4. Oktober 
Gardelegen:  5. Oktober 
Berge:  5. Oktober 
Estedt:  5. Oktober

Bitte reichen Sie bis zum 19. Mai 2025 Ihre 
Wahlvorschläge ein.
Vielleicht wollen Sie ja auch selbst kan-
didieren? Wir freuen uns auf jeden Fall, 
wenn Sie sich beteiligen – egal ob bei der 
Kandidatensuche oder als Kandidat! 

Termine für die Wahl 2025

Marienaltar in der Marienkirche Gardelegen
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Baugeschehen



Zu einem gemeinsamen Gottesdienst in 
unserer Kita laden wir herzlich am Sonn-
tag den 25.05.25 um 10.30 Uhr ein. Wie 
in jedem Jahr wird der Gottesdienst auf 
dem Freigelände stattfinden. Wir freuen 
uns sehr, dass in diesem Jahr während 
des Gottdienstes Mala getauft wird. Mala 
ist die Schwester von Mateo, der bereits 
in unseren Kindergarten geht. Auch Mala 
ist schon angemeldet. Die Familie hat sich 
diesen Gottesdienst für die Taufe ge-
wünscht.

Taufe im Gottesdienst

Am 29.03.2025 ist in unserer Kita ein 
Arbeitseinsatz, um unser weitläufiges Frei-
gelände von den Spuren des Winters zu 
befreien, kleinere Reparaturen durchzufüh-
ren, und wenn es das Wetter zulässt, auch 
einige Spielgeräte zu streichen.
Der Beginn ist 10:00 Uhr. Über Hilfe aus 
der Gemeinde würden wir uns natürlich 
sehr freuen. Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt und am Ende der Arbeiten bleibt Zeit 
für Beisammensein und Gespräche.

Arbeitseinsatz

In der Woche vom 14.04. - 17.04.2025 
beschäftigen sich die Kinder und Mitar-
beitenden auf unterschiedliche Weise mit 
Ostern - gestalten, musizieren, erfahren, 
was bedeutet Ostern. Am 17.04.25 um 
10.00 Uhr findet in der Kita eine Osteran-
dacht statt, zu der die Gemeindeglieder 
sehr herzlich eingeladen sind.

Wir feiern Ostern!
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Kita Arche Noah



Wenn eine schwere Krankheit das Lebensen-
de nahen lässt, wenn das Sterben als letzte 
Lebensphase unausweichlich droht, dann 
sind sie gefragt, 
die ehrenamtlichen Hospizbegleiter.
6 Frauen haben sich für dieses Ehrenamt 
entschieden und im letzten halben Jahr 
einen Befähigungskurs mit Praktikumspha-
se absolviert, um als Hospizbegleiter 
Schwersterkrankten und Sterbenden sowie 
deren Angehörigen zur Seite zu stehen.
Ihre Zertifikate möchten wir ihnen bei einem 
gemeinsamen Gottesdienst mit der Kirchen-
gemeinde Gardelegen am 
23.03. 2025 um 10.30 Uhr in der 
Marienkirche Gardelegen überreichen und 
sie mit Gottes Segen in unserem Dienst 
willkommen heißen.
Seit nun mehr 10 Jahren bedeutet Hospizar-
beit für unseren Ehrenamtlichen, Lebenszeit 
zu teilen, eigene Lebenszeit für jemanden 
anderen abzugeben, das Leben bis zum 
Ende zu begleiten, zu beglücken, aber auch 
beglückt zu werden.

Kathleen Tanger und Gudrun Lück vom Am-
bulanten Hospizdienst Gardelegen

Jubiläum und Zertifikats-
übergabe Im Anschluss an den Gottesdienst laden 

wir anlässlich unseres anstehenden Jubilä-
ums – 10 Jahre Ambulanter Hospizdienst 
Gardelegen – zu einer Bilderausstellung 
mit Verkauf in unsere Räume in der Ernst-
Thälmann-Str.17/ Ecke Aschberg ein.
Bei dem Künstler handelt es sich um den 
verstorbenen Lebenspartner einer unserer 
Ehrenamtlichen. Sie möchte mit dieser 
Aktion für die Bilder neue Orte finden und 
Gutes bewirken. Frei nach dem Motto 
„Kunst kaufen und Gutes tun“ wird der 
Erlös an den AHD Gardelegen und das 
Hospiz Stendal gehen.
Seien Sie herzlich eingeladen. Wir freuen 
uns auf gute Gespräche und ihr Interesse.                           
Für Kaffee, Kuchen und Suppe ist gesorgt.

Bilderausstellung

Trauercafé 

  
in Gardelegen, Ernst-Thälmann-Str. 17 

Trauernde sind auf einem Weg. 
Manchmal fühlen sich Trauernde 
dabei allein. Da kann Austausch mit 
Menschen, denen es ähnlich geht, gut 
tun. Der Ambulante Hospizdienst 
Gardelegen lädt dafür zu einem
Trauercafé ein.
Bitte melden Sie sich im Büro oder per 
Telefon an: 03907 7796020

Mittwoch 
12. März 2025 
23. April 2025 
21. Mai 2025 

15–17 Uhr

Trauercafé 
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Trauernde sind auf einem Weg. 
Manchmal fühlen sich Trauernde 
dabei allein. Da kann Austausch mit 
Menschen, denen es ähnlich geht, gut 
tun. Der Ambulante Hospizdienst 
Gardelegen lädt dafür zu einem
Trauercafé ein.
Bitte melden Sie sich im Büro oder per 
Telefon an: 03907 7796020
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Hospiz



      

      Estedt                                       Wiepke                                    Schenkenhorst

  
                                                                                             
        Berge

        Heilig Abend 2024

Konzert in Estedt

Unter dem Motto „Der Liebe Ziel ist 
wonniglich“ traten Kerstin & Andreas Finger
als Duo Hoahnenfoot am Valentinstag in 
Estedt auf. Texte und Lieder zum Thema Nr.1 
erfreuten alle in der vollbesetzte Kirche.  
Ein Dankeschön geht an alle Beteiligten!

Rückblick vom Bereich Estedt
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Rückblick
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S.1  L.Kalle
S.2  pixabay
S.4  pixabay 
S.5  privat
S.7  Magdeburger Domchor; L.Kalle
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S.9  pixabay
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